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Finanz AG des Kokreises

gestellt am (Datum - dd/mm/jj): 
Verantwortliche Person: 
Mailadresse:
Telefon:
für (Arbeitsstruktur):

Was wird geplant? Wo? Wie? Welche Themen werden bearbeiten? 
Gibt es Kooperationspartner*innen?

5. Was sind die Ziele der Aktivitäten?

Wie wird das Erreichen der Ziele überprüft/gemessen? 

Mit welchen Methoden wirkt das Projekt in die Öffentlichkeitß

Formular zur Beantragung von Projektmitteln für 2021
Bitte mit dem kostenlosen Acrobat  Reader oder einem vergleichbaren Programm ausfüllen.

1. Antrag

2. Zeitraum des Projekts:

3. Bezeichnung des Projekts

4. Erläuterung der beantragten Aktivitäten
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6. Welches sind die Zielgruppen?
bitte einzelne Gruppen definieren

Wie werden die unterschiedlichen Zielgruppen jeweils erreicht?

7. Sind Publikationen geplant?

Wenn ja: Welche Publikationen sind geplant 
(Thema, Umfang, Kosten)? Wie erreichen diese 
die Zielgruppen?

8. Öffentlichkeitsarbeit
Wie wird das Projekt / das Thema in der Öffentlichkeit beworben? 
Wie wird das Projekt / das Thema in Attac beworben?

Wer ist verantwortlich für die entsprechende 
Website? (Name, Mailadresse)

nein ja

9. Gibt es Kooperationspartner*innen?

Wenn ja: Welche?nein ja
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10. Erwartete Kosten

Einzelkosten Gesamtkosten Kommentar

11. Erwartete Einnahmen

Einnahmen      Kommentar

Eigenanteil
Beiträge von Partner*innen 
Teilnahmegebühren Spenden 
Verkaufserlöse
Antrag Attac
andere Anträge

GESAMT

12. Ressourcen Bundesbüro

Welche Zuarbeit aus dem Bundesbüro (Aktionsunterstützung, Pressearbeit,
Campaigning, Serienbriefe, etc.) soll angefragt werden?

(Die obigen Buttons funktionieren mit dem kostenlosen Acrobat Reader - https://get.adobe.com/de/reader/)

 Sachkosten
Raummiete
Honorare
Publikationen (Flyer, 
Broschüren) Produktionen 
(Banner, usw)
Fahrt- / Übernachtungskosten 
Beiträge / TN-Gebühren

GESAMT



13. Kurzer Bericht über Aktivitäten im laufenden Jahr sowie weitere Erläuterungen
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	ubü

	Antragstellung: 23.09.2020
	verantw: Sabine Lassauer
	Mail: 
	Tel: 
	Attac: Attac-Kampagnengruppe einfach.umsteigen
	von - bis: Herbst 2021
	Name1: Verkehrswende-Kongress als "Gegengipfel" 
	Name2: zur IAA 2021
	Akti: Einer der Schwerpunkte der Attac-Kampagne einfach.umsteigen sowie DER Kristallisationspunkt der Verkehrswende-Bewegung im Jahr 2021 werden die Proteste gegen die Internationale Automobilausstellung (IAA) in München sein (7. bis 12. September). In diesem Rahmen wird eine Großdemo, getragen von einem Bündnis aus größeren NGOs (mit Attac), sowie Aktionen zivilen Ungehorsams sein. Aus unserer Sicht sollte zusätzlich eine größere inhaltliche Gegenveranstaltung stattfinden ("Gegengipfel"), in Form eines Mobilitätskongresses. Damit dieser zustande käme, müsste Attac diesen als maßgeblichen Akteur initiieren. Zeitraum: Weil die Großdemo vrs. am Samstag, 11.9. und die Aktionen zivilen Ungehorsams am Sonntag, 12.9. stattfinden werden, erscheint uns die Durchführung des Kongresses von Mittwoch, 8. bis Freitag, 10. September am Sinnvollsten. Inhaltliches Framing: Politik macht nur Autogipfel, für eine Wende zu klimagerechter Mobilität aber müssen klimafreundlichere Verkehrsmittel wie Bahn, ÖPNV, Fahrrad, Zufußgehen viel stärker mit einbezogen werden. Zusätzlich braucht es andere Verkehrsplanung, in die benachteiligte Teilnehmer*innen besonders gehört werden müssen, weil genau sie momentan am meisten an der Verkehrspolitik leiden: Geringverdienende, Frauen*, Care-Arbeitende, mobilitätseingeschränkte Personen. All dies werden wir selbst organisieren, weil die Politik untätig bleibt, und so gemeinsam bessere Verkehrskonzepte erarbeiten. Weiteres mögliches Alleinstellungsmerkmal könnte die internationale Perspektive, verknüpft mit der Konversionsfrage, sein: ein Veranstaltungsstrang könnte sich um Konversion der Autoindustrie drehen mit Stimmen aus China als Produktionsstandort; aus osteuropäischen Ländern als Zuliefererstandorten und der Gewerkschaften und Beschäftigten aus Autoindustrie und öffentlichem VerkehrProgramm: - Mittwoch: Auftakt-Abendveranstaltung inhaltlich-kulturell- Donnerstag: Vormittags Foren, Nachmittags 2x Workshop-Stränge, Abends Podium- Freitag: siehe Donnerstag.Kapazität und Anzahl der Veranstaltungen: - Workshops max. 35 Personen (plus 1 Referent*in) --> 58 Stück- Foren max. 120 Personen (plus 1-3 Referent*innen, 1 Moderation) --> 9 Stück- Podien max. 600 Personen (plus 4-5 Referent*innen, Moderation) --> 2 Stück- Auftakt-Abendveranstaltung unbegrenzt (plus 1 Moderation, Künstler*innen) --> 1 Stück
	Eva: - Erreichen der kalkulierten Teilnehmer*innenzahl- relevante Presseberichterstattung über den Kongress- Negativpresse für IAA 2021 auch durch den Kongress- konkrete Zusammenarbeit mit Kooperationspartner*innen bzw. etablierten Akteuren im Bereich Verkehr auch im Nachgang- konkrete Konzepte als Ergebnis
	Zielgr: - Fahrgäste ÖPNV und Bahn- Zufußgehende- Radfahrer*innen- Klimabewegung mit Allies- Engagierte im Bereich Verkehr/ Mobilität- mobilitätseingeschränkte Menschen- Geringverdienende - Frauen*, Alleinerziehende, Familien mit Kindern- Gewerkschafter*innen und Beschäftigte in der Autoindustrie sowie dem öffentlichen Verkehr- Wähler*innen und Bevölkerung in Deutschland (Debattenanstoß und Präsentieren von Alternativen)
	ErrZielgr: sinnvolle Kooperationspartner*innen, passende Veranstaltungsformate und niederschwelliger Zugang zum Kongress, geeignete Multiplikator*innen
	Publi: Live-Stream einzelner Veranstaltungen, Video für Nachgang, evtl. Publikationen mit Ergebnissen des Kongresses
	Group7: 7ja
	PR: - nach außen: Pressearbeit, Webseite, Social Media-Arbeit auf Attac D-Kanälen, eigener Kampagnennewsletter, Telegram-Kanal, Flyer, Plakate / durch Kooperationspartner*innen und Ansprache von Multiplikator*innen und Zusammenarbeit mit Zusammenhängen der weiteren IAA-Proteste- nach innen: Webseite, Mailinglisten, Mails an und Telefonate mit Gruppen-Ansprechpartner*innen und Gruppen-Selektionen je nach Anlass, Telegram-Kanal
	Wer ist verantwortlich für die entsprechende Website: Sabine Lassauer (bis auf Weiteres, später Projektstelle)
	Group9: 9ja
	Evaluation: Mögliche Kooperationspartner*innen: - BUNDjugend, die sich maßgeblich in IAA-Protesten einbringt- Rosa-Luxemburg- und Heinrich-Böll-Stiftung, die viel zum Verkehrsthema arbeiten (und, im Falle der RLS, auch schon mit Attac dazu zusammenarbeiten). - Die European Climate Foundation. - aufgrund des inklusiven Ansatzes auch Wohlfahrtsverbände wie der Paritätische sowie Interessensgruppen von oben skizzierten benachteiligten Verkehrsteilnehmer*innen (z.B. Erwerbslosenforum, Tacheles e.V. o.ä.)Da zum jetzigen Zeitpunkt für die meisten Akteur*innen noch nicht abzusehen ist, ob Kooperation möglich ist, gehe ich in der Budgetkalkulation nur von RLS und BUNDjugend als Kooperationspartner*innen aus.
	K10: 
	K11: 
	K20: 
	K21: 
	K30: 
	K31: 
	K40: 
	K41: 
	K50: 
	K51: 
	K60: 
	K61: 
	K71: 
	E1: 19.946,56
	E2: 20.000
	E3: 15.000
	E4: 370
	E5: 
	E6: 
	Bubü: Konzept und erste Orga-Arbeit macht die zuständige Kampagnengruppe mit Kampagnenunterstützerin aus dem Büro. Frühzeitig wird die Buchhaltung und die Öffentlichkeitsarbeit sowie der Zuständige für Drittmittel bzw. Kooperationen eingebunden. Später muss eine Projektstelle zur Koordination des Kongresses geschaffen werden, wir gehen von 6 Monaten à 20h aus. Zur konkreten Vorbereitung Durchführung des Kongresses werden weitere Mitarbeiter*innen aus dem Büro gebraucht, z.B. Büro-Orga, Aktions- und Gruppenunterstützung, Praktikant*innen und weitere helfende Hände. Wir gehen von 12 Mitarbeiter*innen aus, die während des Kongresses vor Ort sein werden müssen.
	Speichern unter: 
	Speichern: 
	Löschen: 
	Komm1: Budgetaufstellung siehe Anhang
	Komm2: Budgetaufstellung siehe Anhang. Entspr. beantragen wir aus dem Attac-Haushalt 19.946,56 Euro.
	Ziele: - klimagerechte Mobilität weiter in die öffentliche Debatte bringen - Druck auf die Politik ausüben- Autoindustrie "die Show stehlen", d.h. unter Druck setzen und ihr Narrativ dekonstruieren ("Greenwashing durch E-Mobilität")- Bevölkerungsgruppen ohne Lobby Gehör in der Debatte verschaffen- neue Mobilitätskonzepte und -ideen diskutieren und entwickeln und IAA dafür als Bühne nutzen- realistisch-progressiver Blick auf Konversion der Autoindustrie ermöglichen- Alleinstellungsmerkmal von Attac (inhaltliche Expertise, Ausrichten von Kongressen etc.) nutzen, um uns weiter als Akteur im Bereich Verkehr zu etablieren- Leuchtturmprojekt von Attac, um insgesamt politisch wieder sichtbarer zu sein
	Öffentlichkeit: - durch den Kongress selbst- erfolgreiche Pressearbeit zum Kongress- Dokumentation und Verarbeitung des Kongresses z.B. in Form von Live-Streams, Podcasts, Videobeiträgen, - Veröffentlichung dadurch erarbeiteter inhaltlicher Paper/Konzepte
	K70: 
	K81: 
	K91: 
	K82: 
	K80: 
	K92: 
	K102: 60.316,56
	K90: 
	E7: 5.000
	E9: 60.316,56
	E8: 
	E7a: Drittmittel
	E8a: 
	Erläut: Allgemeiner Bericht zur Kampagne einfach.umsteigen siehe gesonderter bzw. allgemeiner Finanzantrag.


